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Trotz anspruchsvoller Rahmen-
bedingungen blickt die Stand-
ort Promotion in Obwalden op-
timistisch in die Zukunft. Für
2026setzt sichderVereinerneut
das Ziel, wertschöpfungsstarke
Ansiedlungen in Obwalden zu
tätigen und den Wirtschafts-
standort nachhaltig zu stärken.

Präsident Andreas Am-
schwand begrüsste im Qubo
Werkplatz Obwalden in Sarnen
Nord über 80 Mitglieder und
Gäste zur Generalversamm-
lung. Zu Gast bei der Eberli AG
erhielten die Teilnehmenden
bei einem Rundgang spannen-
de Einblicke in innovative Ob-
waldnerUnternehmenundmo-
derne Arbeitswelten.

Die Versammlung wählte
drei neueMitglieder in denVor-
stand: Michael Lienert, Daniel
Ming sowie Mary Sidler. Verab-
schiedetwurdenAlainGrossen-
bacher, Natalie Joller und Ber-
nadette Kaufmann-Durrer, die
für ihr langjähriges Engage-
ment gewürdigt wurden.

EinzigartigeObwaldner
Rahmenbedingungen
Im Jahresbericht betonte Am-
schwand, dass Obwalden wei-
terhin ein attraktiver Standort
sei. Erfolgsfaktoren, allen voran
die stabilen steuerlichen Rah-
menbedingungen wie auch die
kurzen Entscheidungswege, die

hohe Dienstleistungsqualität
sowie die enge Zusammen-
arbeit mit Gemeinden, Verwal-
tung und Netzwerkpartnern,
machtenObwalden einzigartig.

Die eidgenössische Volks-
abstimmung zur Erbschafts-
und Schenkungssteuer vom
letzten Jahr verunsicherte hin-
gegen potenzielle Kunden und

hemmte das Ansiedlungsge-
schäft. Trotz schwieriger Rah-
menbedingungen fiel die Bi-
lanz bei der Standort Promo-
tion in Obwalden insgesamt
positiv aus: Bei einer Kostenba-
sis von rund 1,14 Millionen
Franken konntemit 1,85Millio-
nen Franken neu angesiedel-
temSteuerertrag eindeutlicher
Mehrwert erzielt werden. Mit
der Strategie «Holen – Halten –
Entwickeln» wolle man auch
künftig gezielt qualitativ hoch-
wertige Ansiedlungen fördern.

Im vergangenen Jahr wurde
auch das neue Gebietsmanage-
ment Arbeitszonen aufgebaut
und gestartet. Dieses befasst
sich insbesondere mit der Ent-
wicklung der Arbeitszonen. Die
neue Funktion hat bereits regen
Zuspruch gefunden.

Die Standort Promotion be-
gleitet Privatpersonen und
Unternehmen bei Ansiedlun-
gen im Kanton. Getragen wird
der Verein von 149Mitgliedern
aus der Privatwirtschaft sowie
von den Gemeinden und dem
Kanton. Die erneuerte kan-
tonale Leistungsvereinbarung
für die Jahre 2026 bis 2029
wie auch jene mit den sieben
Gemeinden sind wichtige
Meilensteine, um die Konti-
nuität in der Standort Promo-
tion in Obwalden erhalten zu
können. (zvg)

Präsident Andreas Amschwand mit den neuen Vorstandsmitglie-
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Drei neue Mitglieder im Vorstand
Die Standort PromotionObwalden blickt an ihrer GV auf ein herausforderndes Jahr zurück.


